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Berlin, Juni 2025 

Leitlinien  
zur Entwicklung von Positionen in der GI  
und zur Kommunikation nach außen 

In der Präambel der Satzung der Gesellschaft für Informatik e.V. (GI) heißt es, die 
Informatik berühre „alle Bereiche unseres Lebens, unserer Gesellschaft und unserer 
Umwelt – sie soll den Menschen und dem Gemeinwohl dienen. Die in der Informatik 
Tätigen haben daher eine besondere Verantwortung für ihr Handeln. Unter diesem 
Leitgedanken führt die GI Menschen zusammen, die sich der Informatik verbunden 
fühlen. Sie verbindet Wissenschaft, Wirtschaft, Bildung, Gesellschaft und Politik in 
allen die Informatik, ihre Anwendungen und Auswirkungen auf die Menschen, die 
Gesellschaft und die Umwelt betreffenden Fragen. Dazu zählen auch die 
zugrundeliegenden Technologien, die Anwendung von Informationstechnik sowie die 
Auswirkungen der Digitalisierung.“ 

Die GI bezweckt die Förderung der Informatik in Forschung und Lehre, ihrer 
Anwendungen und der Weiterbildung auf diesem Gebiet (Satzung § 2.1). Zur 
Erreichung dieser Ziele will die GI u.a. die Entwicklung der Informatik, des 
Bildungswesens, die einschlägige politische Planung und Gesetzgebung sowie den 
öffentlichen Diskurs um die gesellschaftlichen Implikationen der Informatik 
mitgestalten und die Öffentlichkeit aufklären (§ 2.2). Zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
dienen u.a. die Abgabe von öffentlichen Empfehlungen und Stellungnahmen für die 
Informatik sowie der kontinuierliche Diskurs zu Grundsatzfragen und zur Erarbeitung 
entsprechender Leitlinien (§ 2.3). 

Meinungsbildung in der GI 

Vor dem Hintergrund ihrer satzungsgemäßen Ziele versteht sich die GI einerseits als 
Plattform des Austausches und der Meinungsbildung zu Fragen der Informatik und 
der durch sie geprägten Digitalisierung in Wissenschaft, Wirtschaft, Bildung, 
Gesellschaft und Politik. Andererseits ist die GI ein Netzwerk aus Fachleuten, die ihre 
Expertise in Wirtschaft und Gesellschaft einbringen. Orte des inhaltlichen 
Austausches und der Meinungsbildung sind die jeweils inhaltlich einschlägigen 
Gliederungen: Fachgruppen, Arbeitskreise und Fachbereiche. 

Die GI als Ganzes hat den Anspruch, die Informatik-Disziplin in ihrer Breite zu 
vertreten. Deshalb begrüßt der Vorstand die Meinungsvielfalt und den Austausch zu 
diversen Positionen in den Gliederungen der GI. Die Meinungsbildung und die 
Formulierung von (politischen und inhaltlichen) Positionen in der GI erfolgt in den 
thematisch einschlägigen Gliederungen. Dabei ist bei der Formulierung von offiziellen 
Statements und Stellungnahmen, die der Gliederung zugeschrieben werden, das 
jeweilige Leitungsgremium des Fachbereichs zu involvieren. 

Bei divergierenden Positionen unterschiedlicher Gliederungen innerhalb der GI 
nimmt der Vorstand oder das Präsidium mit Unterstützung der Geschäftsführung 
(bzw. der Geschäftsstellen) eine vermittelnde und moderierende Rolle ein. 

https://gi.de/ueber-uns/organisation/unsere-satzung
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Öffentliche Verlautbarungen der GI 

Die GI ist ein Netzwerk von Informatik-Fachleuten. Insbesondere die gewählten 
Vertreter*innen der GI-Gliederungen (Vorstand, Präsidium, Fach- und 
Regionalgruppen und Arbeitskreise) fungieren auch als Botschafter*innen der GI und 
werden ermutigt, den öffentlichen Diskurs – im eigenen Namen und unter Verweis auf 
ihre jeweilige Rolle in der GI – mitzugestalten. Diese Verlautbarungen sollen im 
Einklang mit der Satzung und den ethischen Leitlinien der GI stehen. 

Die GI ist eine wissenschaftliche Fachgesellschaft. Dies soll auch die 
Außendarstellung reflektieren. Deshalb orientieren wir uns an den Leitlinien zur guten 
Wissenschafts- kommunikation des Bundesverbandes Hochschulkommunikation (März 
2025). Dabei gelten für die Kommunikation der GI ganz grundsätzlich folgende 
Leitlinien: 

• Die Fakten müssen wahr, nachvollziehbar und überprüfbar sein. 
Spekulationen haben keinen Raum in der Kommunikation der GI. 

• Der Ton aller Veröffentlichungen ist sachlich, wissenschaftlich fundiert, 
weltanschaulich neutral, faktenbasiert und möglichst objektiv.  

• Polemik, Ironie, Sarkasmus und übertriebene Zuspitzungen sind in 
Veröffentlichungen der GI zu vermeiden. 

Für bestimmte Kommunikationsformate werden diese Leitlinien weiter 
ausdifferenziert, bspw. für Stellungnahmen, den Themenblog oder 
Pressemitteilungen: https://gi.de/ueber-uns/organisation/redaktionelle-leitlinien 

Für die GI als Ganzes sprechen die Organe der GI (§5 GI-Satzung). Aufgrund der 
Praktikabilität sind das vorrangig die/der Präsident*in, der Vorstand sowie die 
Geschäftsführung. Der Geschäftsordnung der Gliederungen (§3.1) folgend können GI-
Gliederungen öffentliche Erklärungen im Namen der GI nur nach Genehmigung durch 
die/den Präsident*in abgeben. Die GI-Gliederungen haben dennoch die Möglichkeit, 
sich – unter Berücksichtigung bestehender Leitlinien – in ihrem Namen öffentlich zu 
äußern.  

Die Geschäftsführung (bzw. die Geschäftsstellen) unterstützt Vorstand, Präsidium und 
fachliche Gliederungen bei der inhaltlichen und politischen Positionierung, 
koordiniert bei Bedarf die Meinungsbildung und Kompromissfindung und berät zur 
adäquaten und wirkungsvollen Art und Weise der Veröffentlichung. Dabei können 
durchaus unterschiedliche Positionen nebeneinanderstehen. Darüber hinaus kann 
die Geschäftsführung (bzw. die Geschäftsstellen) – unter Berücksichtigung der 
fachlichen Expertise aus den Gliederungen – auch selbstständig Positionen und 
Stellungnahmen initiieren.  

https://gi.de/ueber-uns/organisation/unsere-ethischen-leitlinien
https://wissenschaft-im-dialog.de/documents/380/Leitlinien_zur_guten_Wissenschaftskommunikation.pdf
https://wissenschaft-im-dialog.de/documents/380/Leitlinien_zur_guten_Wissenschaftskommunikation.pdf
https://gi.de/ueber-uns/organisation/redaktionelle-leitlinien.
https://gi.de/fileadmin/GI/Hauptseite/Ueber_uns/Organisation/GI-GOGL.pdf
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Kommunikationskanäle und -formate der GI 

Die Gesellschaft für Informatik verfügt über eine Reihe an Formaten zur 
Veröffentlichung von die Informatik betreffenden Themen, Positionen und 
Empfehlungen: 

- Empfehlungen zur informatischen Bildung: Die GI spricht (curriculare) 
Empfehlungen für Informatik-Studium, -Ausbildung, -Fortbildung und -
Weiterbildung sowie die Schule aus, die von den einschlägigen Gliederungen 
erarbeitet und vom Präsidium verabschiedet werden.  

- Positionspapiere und Stellungnahmen der GI: Die GI-Gliederungen erarbeiten 
eigene, ihre Themenbereiche betreffende Positionspapiere und 
Stellungnahmen. Maßgeblich für die Ausgestaltung von Stellungnahmen sind 
die Redaktionellen Leitlinien für Stellungnahmen der GI und ihrer 
Gliederungen. 

- GI Policy Briefs: Die Policy Briefs sind Politik-Briefings und sollen ein 
konstruktiver Debattenbeitrag zu einem (digital-)politisch relevanten Thema 
sein, welcher konkrete (politische) Handlungsempfehlungen enthält. (Beispiel) 

- Veröffentlichungen der GI-Projekte: Im Rahmen der unter Beteiligung von GI-
Mitgliedern umgesetzten Projekte entstehen ebenfalls Arbeitspapiere, Studien 
und Publikationen. 

Für die Verbreitung der GI-Themen stehen eine Vielzahl an Verbreitungskanälen zur 
Verfügung: 

• Fachzeitschriften: Die GI stellt ihren Mitgliedern umfassende 
Fachinformationen bereit. Dazu bietet die GI ein breites Angebot von 
Fachzeitschriften renommierter Verlage, die die Informatik in ihrer Breite und 
Tiefe abdecken und die jeweils von eigenen Herausgebergremien ausgestaltet 
werden: https://gi.de/service/publikationen/fachzeitschriften.  

• Lecture Notes in Informatics: Die GI hat mit der „GI-Edition: Lecture Notes in 
Informatics“ (LNI) eine eigene Open-Access-Publikationsreihe, die in der 
Digitalen Bibliothek der GI veröffentlicht wird und die über eigene Richtlinien 
und Vorlagen verfügt. Diese ist unterteilt in die vier Stränge (1) Proceedings, 
(2) Dissertations, (3) Seminars und (4) Thematics: 
https://gi.de/service/publikationen/lni.  

• Mitgliedermagazin: Mit .inf – Das Informatik-Magazin verfügt die GI über ein 
ansprechendes Mitgliedermagazin, das vier Mal im Jahr erscheint. Die 
inhaltliche Ausgestaltung und Schwerpunktsetzung erfolgt in einem 
Herausgebergremium, die Umsetzung durch die Geschäftsstelle: 
https://inf.gi.de/.  

• Newsletter: Die GI verfügt über eine Reihe von Newslettern, die einen 
Überblick über aktuelle Entwicklungen in der Informatik, Neuigkeiten aus 
Projekten und der Vereinsarbeit geben sowie über Veranstaltungen 
informieren:  

https://gi.de/service/publikationen/empfehlungen
https://gi.de/service/publikationen/empfehlungen
ttps://gi.de/service/publikationen/arbeits-und-positionspapiere
ttps://gi.de/service/publikationen/arbeits-und-positionspapiere
https://gi.de/ueber-uns/organisation/redaktionelle-leitlinien
https://gi.de/meldung/policy-brief-aktive-cyberabwehr-im-angesicht-einer-sicherheitspolitischen-neuaufstellung
https://gi.de/service/publikationen/arbeitspapiere-der-gi-projekte
https://gi.de/service/publikationen/arbeitspapiere-der-gi-projekte
https://gi.de/service/publikationen/fachzeitschriften
https://gi.de/service/publikationen/lni
https://inf.gi.de/
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o GI-Radar: Alle 14 Tage gibt das GI-Radar einen kurzen Überblick über 
die informatikrelevanten Themen der vergangenen zwei Wochen, 
bereitet fachliche Themen allgemeinverständlich auf („Thema im 
Fokus“) und informiert über Neuigkeiten aus der GI. 

o news.inf: Alle sechs Wochen gibt dieser Newsletter abwechselnd einen 
kompakten Überblick über die wichtigsten Neuigkeiten aus den 
Geschäftsstellen der GI sowie detaillierte Einblicke in ausgewählte 
Projekte oder bietet eine Auswahl der spannendsten Artikel und 
Inhalte unseres Mitgliedermagazins. 

o Event-Newsletter: Der monatliche Event-Newsletter bietet eine 
kompakte Übersicht über aktuelle WebTalks, Seminare, Konferenzen 
und Veranstaltungen der GI und ihrer Gliederungen. 

• Pressemitteilungen: Pressemitteilungen haben die Funktion, 
Medienvertreter*innen im Interesse der GI auf relevante Entwicklungen, 
Ereignisse, Veranstaltungen und Stellungnahmen aufmerksam zu machen und 
sie für GI-Themen und Arbeit zu interessieren. Ob und über welche Kanäle 
eine Pressemitteilung veröffentlicht wird, liegt in der Verantwortung der 
Kommunikationsabteilung der GI-Geschäftsstelle und ist abhängig von der 
Relevanz, der aktuellen Nachrichtenlage, in Abwägung mit anderen geplanten 
Veröffentlichungen und der Umsetzung der redaktionellen Leitlinien von 
Pressemitteilungen. 

• Website: Die GI verfügt mit gi.de über eine ansprechende 
Informationsplattform, die redaktionell von den Geschäftsstellen gepflegt 
wird. Darüber hinaus verfügen die Gliederungen der GI über eigene 
Satellitenseiten, die in ihrer eigenen redaktionellen Verantwortung liegen.  

• Themen-Blog: Mit ihrem Themen-Blog bietet die GI eine Plattform zur 
Förderung des inhaltlichen Austausches ihrer Mitglieder, der Kommunikation 
mit der interessierten Öffentlichkeit sowie der freien Meinungsäußerung. Sie 
bietet einer Vielzahl an Autor*innen unter den GI-Mitgliedern die Möglichkeit 
zur Publikation und bildet viele unterschiedliche Themen und Aspekte der 
Informatik ab. Die redaktionelle Hoheit des Themen-Blogs obliegt dem 
Vorstand der Gesellschaft für Informatik. Das Redaktionsteam behält sich vor, 
Beiträge abzulehnen, wenn sie nicht den redaktionellen Leitlinien des 
Themenblogs entsprechen, sowie den Autor*innen Änderungsvorschläge zu 
machen.  

• Digitale Bibliothek: Insbesondere die fachlichen Publikationen wie die 
Beiträge in den LNI oder den Fachzeitschriften sind frei und offen in der 
digitalen Bibliothek der GI zugänglich: https://dl.gi.de.  

  

https://gi.de/ueber-uns/organisation/redaktionelle-leitlinien
https://gi.de/ueber-uns/organisation/redaktionelle-leitlinien
http://www.gi.de/themen
https://gi.de/ueber-uns/organisation/redaktionelle-leitlinien
https://gi.de/ueber-uns/organisation/redaktionelle-leitlinien
https://dl.gi.de/

